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Stadt Vetschau/Spreewald  

Antrag der Fraktion 
B90/Grüne 
öffentlich 

Vorlage-Nr: 
AZ: 
Datum: 
Amt: 
Verfasser: 

A-B90/G-StVV-575-19 
 
29.01.2019 
Bürgermeister 
Fraktionen Bündnis 90/DIE Grünen und DIE 
LINKE 

Beratungsfolge 

11.02.2019 Tourismusausschuss 
14.02.2019 Hauptausschuss 
28.02.2019 Stadtverordnetenversammlung 
Vetschau/Spreewald 

Anw. Dafür Dag. Enth. 

Betreff 
Radwegeausbau Spreewald - Lausitzer Seenland 

 
Beschluss: 
 
Die Stadt Vetschau/Spreewald beantragt im Rahmen der Strukturentwicklung Lausitz den Bau 
einer Radwegeverbindung zwischen Spreewald und dem Lausitzer Seenland. Der 
Bürgermeister wird beauftragt dazu eine Projektskizze erarbeiten zu lassen und einen 
entsprechenden Antrag einzureichen. Der Antrag ist mit den Tourismusverbänden Spreewald 
und Lausitzer Seenland abzustimmen. 
 

 
Beschlussbegründung: 
 
Zwischen den großen Tourismusdestinationen Spreewald und dem Lausitzer Seenland existiert 
keine direkte Radwegeverbindung. Von Burg bestehen Radwege bis Vetschau und ab dem 
Gräbendorfer See ins Seenland hinein. Dazwischen klafft eine Lücke. Aus eigenen Mitteln 
konnte die Stadt bisher diese Radwegelücke nicht schließen. Für den Strukturwandel der 
Lausitz werden im Zusammenhang mit dem Kohleausstieg vom Bund Gelder zur Verfügung 
gestellt. Damit besteht die Chance, aus diesem Fonds einen Radweg zu realisieren. 
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